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Bezirksoberliga Damen Nord

TSV Holtrop : TuS Eversten 
Sonntag, 10.03.2024, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Holtrop

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Holtrop im Spiel der
Bezirksoberliga Damen Nord gegen den TuS Eversten umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 24:4 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere de Buhr und Tjarks, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. de Buhr / Tjarks machten mit
Gereke / Trenn beim 11:7, 11:9, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust gingen Detmers / Aden gegen Lange / Lubenow
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Herangehensweise hatte Erika de Buhr beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Mirjam Lange von Beginn
an. Lange mit Iris Gereke ringen musste Julia Tjarks, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:6, 8:11, 11:5, 7:
11, 11:9 niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Annette Detmers ihre Gegnerin Gina Lubenow beim
überzeugenden 3:0-Erfolg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Marieke Trenn
zunächst nicht gut aus, so gewann Marianne Aden im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Erika de
Buhr gewann ihr Spiel gegen Iris Gereke eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:5, 11:7, 11:4. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ
Julia Tjarks ihrer Gegnerin Mirjam Lange beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Die beiden Teams verließen mit einem 8:0-Erfolg für den TSV Holtrop die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Holtrop nun ein Punktekonto von 12:12 Punkten auf, während
der TuS Eversten vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den SV Blau-Weiß Emden-
Borssum ansteht, 1:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Holtrop bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2024 gegen den SuS Rechtsupweg.

 Statistik:
 TSV Holtrop

Doppel: de Buhr / Tjarks 1:0, Detmers / Aden 1:0 
Einzel: E. Buhr 2:0, J. Tjarks 2:0, A. Detmers 1:0, M. Aden 1:0 

 TuS Eversten
Doppel: Gereke / Trenn 0:1, Lange / Lubenow 0:1 
Einzel: I. Gereke 0:2, M. Lange 0:2, M. Trenn 0:1, G. Lubenow 0:1


